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PEDERS 


A x €. x 
No. 254. Sonnabend, den 30. Oktober 1841. 
Sonntag, den 31. Oktober 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
i . : Heute Mittags 1 Uhr Beichte. EEE 
In den evangeliſchen Kirchen wird das Reformationsfeſt gefeiert. 
St. Manen. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Supekinkendent Dresler, 
Am 12 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kults 
wel. Mittwoch, den 3. November Miſſtonsfeſt. Anfang 2 Uhr Nachmittag. 
Predigt: Herr Prediger Schöw aus Hela. Jahresbericht: Herr Cand. min. > 
Blech. Donnerſtag, den 4. November, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗ = 
Rath und Superintendent Breslet. Aufang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) 


; Uhr Bibelerklärung Herr Archid. Dri Kniewel. . 7 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bir 
Car. Haub. Montag, Aller⸗Heiligen, Vormittag Heir Vicar. Haub. Dienſtag, 
Aller⸗Seelen, Vormittag Heir Vicar: Haube Ra 
St. Johann. Vokonccag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1294 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
AI. November, Wochenpiedigt Herr Dinc. Hepner Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Stiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. Herr 
Pfarrer Landmeſſer Deutſch⸗ Anfang 10 Uhr Montag Vormittag am Feſte 5 
0 Aller⸗Heiligen Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfatter Landmeſſer Deutſc ht. 
Anfang 10 Uhr. Dienſtag Vormittag Herr Vicar, Skiba Polniſch. Nach⸗ S 
i ; Ka 100 dem Stolzenberge Herr Dicar- Skiba Polniſch und Deutſch. An⸗ 
„fang 2 Uhr ; 5 . 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


l 4 
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Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
3. Nobember Wocheupredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 3 Uh. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Hetr Bicar. Bernhard. 
Anfaug 23 Uhr. Montag, am Feſte Aller⸗Heiligen, Vormittag Herr Viegr. 
„ Bernhard. Nachmittag Herr Pfatrer Fiebag. | 
St. Elifabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang I Uhr. Den 7. Noveme 
ber Communion und den Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowins li. Nachmittag Herr Bin 
car. Stiba. Montag Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nach, 
mittag Herr Vicar. Stiba: >= u 3 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militaire Gottes dienſt Hert Diviſionsprediger 
Dr. 11 Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 
um 11 Uhr⸗ 2 . 5 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 30. Oktober, 12% Uhr Mittags Beichte. Nach nittag Her Superin⸗ 
teudent Ehwalt. ; z 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. i k 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Hert Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 30. Oktober, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 3. November, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. 
Anfang 9 Uhr. E Fe È ö 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider, Sonnabend, den 30. Okto⸗ 
ber, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 3 ; 
Heil, Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill, 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Here Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


2 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. bis 28, Oktober 1841. 
Die Herren Kaufleute Maußner aus Solingen, Löwy aus Königsberg, log. 

im Engliſchen Haufe, Herr stud. med, de la Rofe aus Marienwerder, Herr Kauf⸗ 
mann Behr Moſes Altſchuler aus Willng in Rußland, Herr Rentier Thomas Knobs - 
lock aus London, log. im Hotel de Berlin. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Manno⸗ 
vius aus Oſterode, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzet v. Laczewski aus 
Schirakowicz, Herr Haushofmeiſter Tſchirner aus Pelplin, log. im Hotel Olija 
Herr Gutsbeſitzer Hennig aus Domasko, Herr Capitain Hanſen aus Rügenwalde, 
log, im Hotel de St. Petersburg. i ; ; i 


nn el. ar 


RE et an nt m a chungen. 555 
1. Am 5, Auguſt e, iſt im Kielgraben eine Leiche mannlichen Geſchlechts 
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bon mittelern Jahren, mit einem weiß wollnen Roe, grau leinenen Velnkleidern und 
einem leinenen Hemde bekleidet, gefunden worden. Es werden daher alle diejenigen 
welche über den Namen und die Verhältniffe des Verunglückten Auskunft zu ge? 
ben vermögen hierdurch aufgefodert, ſofort Anzeige davon in unſerm Criminal Wers 
hörzimmer zu machen und folen ihnen dadurch keine Koſten erwgachſen. a 
Danzig, den 21. Oktober 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
RL Beim nächſtentſtehenden Brandfeuer ſteht an der III. Abtheilung des Bito 
gerloͤſchcorps die Reihe des Dienſtes auf der Brandſtelle. Die IV. Abtheilung ge⸗ 
ſtellt ſich dagegen zur Reſerve auf ihrem Sammelplatz, 
Danzig, den 29. Oktober 1844, : E 
Die Fener Deputation. 
AVERTISSEMERTS a: 
3, 5 Pack Portorico⸗Tabacksblätter im havarirten Zuſtande, ſollen durch die 
Herren Mäker Richter und Meyer in dem auf 5 ; 
den 3. November e., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Hern Sekretair Siewert int Königlichen Seepackhofe anfichenden Termine an 
den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkguft werden, i 
Danzig, den 26, Oktober 1841. 5 3 
Königl. Conmerzs und Yömiralitätd-Collegiun, 
4. VVefikauf von Pferden 5 
Freitag, den 5. November e., Vormittags um 12 Uhr, follen auf dem Koh- 
lenmarkte am alten Zeughauſe 3 aus rangirte Dienftpferde gn den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. l er 
Das Kommando der 2ten Abtheilung 
' Erſter Artillerie- Brigade, $ 
v. Stern⸗Gwiazdowski, 
; Verl e bung. 
5. Die Verlobung ihrer Tochter Marie mit dem Regierungs⸗Rath Kretzſch⸗ 
met in Poſen, zeigt, ſtatt einer beſondern Meldung, ihren Freunden und Bekann⸗ 
ten ergebenſt an ö die verwittwete Regierungs⸗Präſidentin 
i è 5 Leo geborne Gräfin Przebendow ska. 
. To des fa ll. ; 
6. Mit tief betrübten Herzen zeigen wir den heute Morgen gegen 3 Uhr nach 
‚Setägigem Krankenlager 1 Leiden am Durchbrechen bit Zähne a 
unſeres lieben George, der und heute vor 5 Monaten erſt gegeben wurde, unfern 
Freunden und Bekannten an, und bitten um file Theilnahme. ; ; 
Danzig, den 29. Oktober 1841. Gu ſt av a nebſt Frau. 
i () 2 
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; 8 Eiterarife Anz eig e n. er 
T „ u L. G. Homann's Kunſt und Buchhandlung, Iopen⸗ 
gaſſe Ne 598., iſt vorräthig: ER 


Hochwichtiges Werk, zunächſt auch für Alle, welche Metalle verarbeiten und mit 
ERS HS Metallwaaren Handel treiben. > e 
Con ver ſat ions Lexikon 


der ; ; 
Berg⸗, Hütten- und Salzwerkskunde ; 
und ihrer Hülfswiſſenſchaften; enthaltend die Beſchreibung und Erklärung aller in 
der Mineralogie, Geologie, Verſteinerungskunde, unorganiſchen Chemie, allgemeinen 
Naturlehre, Bergz, Hütten und Salzwerkskunde, dem Bergrechte, der Verarbeitung 
der Metalle und dem Bergmaſchinenweſen vorkommenden Gegenſtände und Begriffe. 
Von Cal Hartmann. Stuttgart, Scheibleſche Buchhandlung. Vier Bände. Mehr als 
dreitauſend Seiten ſtark. Preis 6 Rthlr. 15 Sgr. ; 
8. Für Landwirthe. Gekrönte Preisſchrift! 
So eben iſt bei J. C. Mäcken jun. in Reutlingen erſchienen: 

Schlipf, J. A., (Oberlehrer an der Königlichen Ackerbauſchule in Hohnheim ic. 


e — 0 > {£ : p * 3 
Pʒaoopulaͤres Handbuch der Landwirthſchaft 
ST: in befonderer Beziehung für den würdigen Bauernſtand. 
„Eine von der im Jahr 1840 in Brünn abgehaltenen Verſammlung deutſcher 
Land⸗ und Forſtwirthe mit dem Preiſe von Fünfzig Dukaten gekrönte Preisfchrift, — 
Preis 115 Rthlr. : 2 Y 


j 2 D a EEE } 
Zu haben in Danzig bei B. Kabus Lauggaſſe NE 407. ſowie in al⸗ 
len übrigen Buchhandlungen daſelbſt und anderer Orte. 


N 


In Baumgärtnets Buchhandlung zu Leipzig iſt ſo eben eiſchienen und bei ; 


i 9. 
5 S. Anhuth, Langenmarkt M 432., zu baben : nS A 
Eneyklopädie der geſammten Thierheilkunde 
„ oder - 


5 = oder i 17 
. PVollſtändiges Real» Wörterbuch EN ee 
ſämmtlicher Krankheiten der landwirehſchaftlichen Hausthiere, ihrer Utſachen, Entſte⸗ 
hungsweiſe, Vorbauung und gründlichen Heilung, für Aerzte, Phyſicatsärzte, Land⸗ 
wirthe, Beamte und Lefer aller Stände. Zugleich als Volks⸗ und Hülfsbuch zum 
ſchnellen Nachſchlagen und zu ſteter Belehrung, wie man Geſundheit und Leben 
der Hausthiere möglichft lange erhalten und bewahren, Krankheiten vorbeugen, ſie 
mildern und gründlich beſeitigen kann. In Verbindung mit mehreren Thierärzten 
“bearbeitet und herausgegeden don Dr J. Braun. 
Lexſkon⸗Format mit gefpaltenen. Columnen. 761 Seiten. brod. . 
; ; Preis 2 Thlr. 20 Sgr. i SE i 


a 


— 
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ee . 
10. Ich wohne jetzt Frauengaſſe AE 879. 
2 : at F 3 F. Reinick, Schiffs⸗Mäkler. 


11. Es iſt vor mehreren Wochen eine Schachtel mit einer Blondenhaube in 
meinem Laden ſtehen geblieben. Wer ſich dazu gehörig legitimirt, kann fie gegen 
die gehabten Koſten in Empfang nehmen Kohlenmarkt M 1. bei J. N. Boy. 
ETR Jugend⸗Unterhaltungsſchriften ze B. von Campe, Schmid, Nieritz, 
A. Schoppe, J. Satori u. a. kauft die Schnaaſeſche Leihbibliothek. \ 

13. Dienſtag, den 2. November d. J., feiert der freundſchaftliche Ver⸗ 
ein ſein Stiftungsfeſt mit einer Mittagstafel, die um 2 Uhr beginnt, 
und der um 1 Uhr die Abſtattung des Jahresberichtes vorher geht. 

Am 25. Oktober 1841. a ; ze 
; : Die Bar ſt e he r. BE 2 

14. Anträge zur Verfiherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 

Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 

Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. IE 

15. ; Unterrichts- Anz eig e. j 

Mit dem 1. November c. beginnt bei mir der Winterkursus im Schön- 
und: Schnellschreiben nach der Karstairschen Methode. Die Unterrichts- 
stunden sind täglich von 12 bis 1 Uhr Mittags und von 4 bis 8 Uhr Abends. 

Mittwochs und Sonnabends jedoeh nehmen dieselben schon um 2 Uhr Nach- 

mittags ihren Anfang. 2 ` Radde, Lehrer an der Petrischule, 

a Se ae Eee Dienergasse No. 196. 

16. Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt werden fortwäh⸗ 
rend angenommen in der Haupk⸗Agentur bei Fr. Wüſt. 

177, Mit Genehmigung Eines Hochedlen Rathes erlaube ich mir bekannt zu 

machen, daß ich in der deutſchen und franzöſiſchen Sprache, in den übrigen 

Schulwiſſenſchaften und in den Aufangsgründen der Muſik Unterricht zu ertheilen 

wünſche, und bitte daher die geehrten Eltern, mir ihre Kinder gefälligſt anvertrauen 
zu wollen. = ; : Minna Schorning. 

S Wollwebergaſſe NE 552. 

Dias vorſtehende Anerbieten kann ich, da mir die davon zu erwartenden Lei⸗ 
ſtungen auf das Vortheilhafteſte bekannt find, zur geneigten Beachtung beſtens em⸗ 
pfehlen. = Dr. G. Löſchin. : 


16. Fuͤr einen Knaben der den Buchhandel erlernen 

will, iſt die Lehrlingsſtelle offen. Näheres Langgaſſe NZ. 407: - 

19. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilien 

und Waaren, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft in El⸗ 

betfeld, zu mäßigen Prämien angenommen und die Dokumente darüber ſofort aus⸗ 

gefertigt von dem Haupt ⸗Agenten C. H. Pantzer, 
, . Brodtbänkengaſſe W711. 
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ne: d e , „ . 
ea. M Neu erfundenes untruͤgliches Mittel Dun 
$ Nè hti I, $ Ba y 
zur gaͤnzlichen Vertilgung der Ratten und Maͤuſe. 
Unterzeichnetem ift es endlich nach vielen Verſuchen mit bedeutendem Koſten⸗ 
aufwande aufs Vollſtändigſte gelungen, ein ganz untrügliches Mittel zur gänzlichen 
Vertilgung des ſo läſtigen Ungeziefers von Ratten und Mäuſen zu erfinden, wel⸗ 
ches gegen andere fo oft angeprieſene derartige und doch ohne Erfolg angewandte 
Mittel noch den beſondern Vorzug hat, daß es mit der Eigenſchaft jener, welche 
ewöhnlich mit giftigen Subſtanzen verſetzt ſind, und bei unvorſichtigem Gebrauche 
böchſt nachtheilig auf den menſchlichen Körper wirken, durchaus nichts gemein hat, 
weil dieſes Mittel dergleichen giftige Beſtandtheile gar nicht beſitzt. Die damit be⸗ 
kzeits angeftellten Verſuche haben einen höchſt überraſchenden Beweis feiner Wirk⸗ 
ſamkeit geliefert, indem das Ungeziefer danach plötzlich und für immer verſchwand 
und verdient es daher mit vollem Rechte empfohlen zu werden, . 
Die Königl. Medieinal⸗Behörde hat dies Mittel ſtreng geprüft und den De⸗ 
bit deſſelben in Folge deffen, von Et. Königl. Hochlöbl. Regierung in Magdeburg 
unterm 25. Februar d. J. genehmigt. : Ber 
Den Verkauf dieſes Mittels habe ich für Danzig und Umgegend 
: dem Herrn Otto Felskau, 446 Langenmarkt in Danzig, ; 
übergeben, bei welchem es in Krucken welche mit meinem Siegel verſiegelt find, 
zu 1 Rthlr. 5 Sgr. nebſt Gebrauchs anweiſung, zu haben ite s : 
Schönebeck bei Magdeburg im September 18414. 
- $ a Der Fabrikant 
5 A. Kunz e man n. ; 
21. ICP Ein in dem beſten Theile von Strieß beleg. Haus mit 4 groß. Zim⸗ 
mern, Kammern, 2 Küchen, 1 gewölbt Keller, Kathe mit Wagenremiſe, 1 großen 
Obſtgarten, alles im beſten Zuſtande, ift für den billigen Preis von 1000 Nthlr., 
ſo wie andere Grundſtücke zu verkaufen durch den Comm. Paulus, Goldſchmiedg. 1091. 


IR I gut. Geſchirr oder Eielen, mit gelb. Beſchlag, 2 ganz neu. lederne Hals⸗ 5 


koppeln, 1 rothe, 1 weiße u. 1 blaue Leine ſind zu verkaufen Langgaſſe M 59. 
93. Wer ein franzöfifches Diktiongite von Thibaut (komplett) billig ab⸗ 
$ ə zuſtehen geneigt wäre, melde fich gefälligſt Heil. Geiſtgaſſe 754. 
24. Mädchen die im Nähen geübt ſind, können beſchäftigt werden Korkenmgcher⸗ 
gafe M 792. eine Treppe hoch. : : 
25. Einige gute Eigarren-Arbeiter werden geſucht. Das Nähere bei 
eee S i  Nögel am Holzmarkt, 


- 5 
20% Pxeußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
. Die Sammelperiode der Jahres⸗Geſellſchaft pro 1841 ſchließt mit dem $, 
November d. J. und werden bis dahin Einzahlungen angenommen in der Haupt 
Agentur bei ; : ERED Fr. Wüſt. 
27. Ein ſchwarz und weißer, großer Ketten⸗Hund ift verloren gegangen Der 
Ablieferer erhält einen Thaler Belo ung Mottlanerſtraße AF 304. — ; 
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en Colonia. 


Die Köllnische Feuer-Versicherungs-Anstalt 
genehmigt von Sr. Majestät dem Könige durch Allerhöchste Kabinets- 
Ordre vom 5. März 1859 u 
Mit einem Fonds von drei Millionen Thalern versichert zü 
festen äusserst billig gestellten Prämien Immobilien und 
Mobigien jeder Art, Schiffe in Hafen auch Paaren auf 
der Reise, Es wird Ersätz geleistet nicht blos für den eigentlichen 
Brandschaden, sondern auch für den Verlust, der durch kalten Blitz- 
2 schlag, durch Retten, Löschen, Austäumen, Abhendenkommen beim 
Brande und durch äbsichtliehe Beschädigung zur Hemmung des Feu- 
& ers entsteht: Auch in Folge einer Explosion entstehender Feuerscha- 
= den wird vergütet; ee AO EEE E 
Nach einem, von Sr. Majestät dem Könige genehmigten, Be- 
schlusse der General-Versammlung der Gesellschaft, können fernerhin 
$ auch Gold- und Silberwaaren und Gemälde versichert werden. Indem 
wir dieses zur öffentlichen Kenntniss bringen, empfehlen wir die An- 
stalt zur geneigten Benutzung und werden nähere Auskunft und An: 
S leitung zu Versicherungs - Anträgen jederzeit auf das bereitwilligste 
ertheilen. 5 Die Häupt- Agenten 
Danzig, den 30. October 1641. J. J. & A. J. Mathy. á% 
VVV 


12 


* 


ND a, 


1 


1339943999939: 


V Fr 
Mit dem 1. November c. beginnt wieder das neue Abonnement der Reitbahn. 
Die Herren Abonnenten, die ferner dieſelbe zu benutzen wünſchen, werden erſucht iit 
Sczersputowskiſchen Reitſtall die Billette zu löfen: Br 
Der Abonnements⸗Betrag bis ultimo Oktober 1842 beträgt! 
für ein Pferd i : 3 Rthlis 


29. 


4 zwei Pferde i 8 è å 5 5 
8 ein Tages⸗Billet EHE 5 8 * 5 Sgr. 
Danzig, den 29. Oktober 1841. 3 


4 

ANN e : 1 f r war, 
so Sonntag, den 34. d. M., Konzert im Salon in 
Jeſchtentbal be G. Schröder. 
31. Die fünf und funfzigste Fortsetzung unseres General-Catalogs ‚hat 
so eben die Presse verlassen und ist in unserer Leseanstalt Langenmarkt 
No. 498, erste Etage, für 215 Sgr. zu haben, Sie enthält ausser den bels 
fetristischen Novitäten der deutschen Literatur, auch die intressantesten 
Erzeugnisse aus diesem Fach der englischen und französischen Schriftstels 
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ler. Wir empfehlen unser Institut dem Wohlwollen unsrer geneigten Ahon. 
nenten so wie dem verehrlichen Publico. auf das angelegentlichste, Zu- 
gleich erlauben wir uns auk unsern Journal“, Taschenbücher-, belletristischen, 
‚englischen und französischen Lesezirkel für 1842 aufmerksam zu machen, 
von denen die Subseriptions-Bogen in unserm Locale zur gefälligen- Unter- 


zeichnung ausliegen. Wagnersche Leseanstalt, 
8 ; 5 Langenmarkt No. 498, 


2 775 > > a0 
0 32, Der hieſige Miſſionsverein gedenkt Mittwoch, den 3. Novbr, Nach 5 
© mittags 2 Uhr, in der hieſigen St. Marien- Kirde fein Jahresfeſt zu feiern @ 
und ladet hiemit alle Freunde des Reiches Gottes in der Stadt und Umge⸗ 
und ladet hiemit alle Freunde des Reiches Gottes in der © d Umge⸗ $. 
© gend zur zahlreichen Theilnahme an dieſem Feſte ein. Die Predigt hat Herr G 
® Prediger Schöw aus Hela, die Abſtattung des Jahresberichts Herr Candidat 
Blech übernommen.“ Nach beendigtem Gottesdienſte wird eine Collecte zum 
© Bekendes Vereins von Mitgliedern deſſelben gehalten werden. Die Feſt⸗ 
© 
Ö 


lieder find: beſonders gedruckt und bei Herrn Fork, ſo wie an den Kirchthüren 3 


1 


für 13 Sgr. zu haben. 5 ; ey 
33. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien 
und Waaren ꝛc., bei der Royal Exchauge Assurance Association in London, wer 
den zu den billigſten Prämien angenommen bei dem Haupt⸗Agenten = 
i SS Elkan Mankiewiez, Langgarken * 2 
PPP ³ↄ T ¾ DD ER 
-© 34. Meiner Anzeige vom 17. v. M. als Bekanntmachung der, mir ge⸗ 


i ; f a ; : 
wordenen Conzeſſion als Privat⸗Sekretair, füge ich hiemit nur 
noch hinzu: daß ich auch ermächtigt bin: VBormundſchafts⸗ und Adminiſtrations⸗ 
Rechnungen; Aufnahme und Berechnungen von Inventarien aller Art; Auf 
nahme aller Verträge ſo wie Frachtausgleichungen, als auch vorkommende, 
ſelbſt ſchriftliche Ausarbeitungen und Eingaben, auch an Sr. Maieſtät unſerm 
verehrten Könige und allen hohen und Höchſten Behörden zu liefern. — Dem⸗ 
nach empfehle ich mich nochmals zu Verhältniſſen, Entwürfen und Reinſchrif⸗ 
ten aller Art außergerichtlich obwaltender Umſtände, ſie mögen Namen haben 
wie fie wollen und verbürge für alle, mir anvertrauten Jutereſſen -fets ſtreng⸗ 
fte Verſchwiegenheit. — In meiner Wohnung: Frauengaſſe 336. bin ich Q 
des Nachmittags jeden Tages von 2 bis 6 Uhr in der Regel ganz beſtimmt 9 
anzutreffen und bin auch gern bereit, für ſtattfindende Verhältuiſſe, uneigen⸗ 
nützige Hülfe zu teiten 3 M. T. Schubert. 

Danzig, den 30. October 1841. 55 = O. 
SSO TFT >E 
aer i e rm í e t hu n gen 2 21 
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3 Ein in Nahrung ſtehendes Materjal⸗Waarengeſchäft iſt zu vermiethen. Das 


Nähere am Holzmarkt NE 301. ; = 
5 2 8 Bellas 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nro. 254. Sonnabend, den 30. Oktober 1841, 
2 ³ĩĩ1o 


— — 


36. Das Local im Grundſtück auf dem Fiſchmarkte e 1597. in welchem bie 
her und noch zur Zeit, eine Material-Waaren⸗ Handlung betrieben wird, iſt von 
Oſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nade 
richt giebt der Oec.⸗Commiſſ. Zernecke in der Hintergaſſe WM 120. 


37. Vom 15. k. M. ab ift 1 Vorſtube mit Menblen zu vermiethen Glokenthor 1975. 2 


36. Frauengaſſe 834. iſt 1 bequeme Untergelegenheit vou 3 neu dekorirten 
Zimmern, Küche, Keller und Holzgelaß zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
3 ~ — 


Yuetionen 


Be BULL 
mit havarirten Erbſen und havarirter Gerſte. 
Sonnabend, den 30. October 1841, Nachmit⸗ 


tags 3 Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkler 


im Unger⸗Speicher, am Schaͤfereiſchen Waſſer, dem 


neuen Seepackhofe gegenüber gelegen, durch oͤffent⸗ 


liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 

Bezahlung (fuͤr Rechnung wen es angeht) verkaufen: 
Circa 20 Laſt weiße und gelbe Erbſen, 

| 15 = Gerte, 


welche mehr oder weniger vom Seewaſſer befhde 


; À 


digt mit dem hier unter Havarie zuruͤckgekomme⸗ 


nen Schiff March, geführt von Capt. J. Hudſon | 


eingebracht worden find. | | 
| 33 8 
Auction mit neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 


Montag, den 1. November 1841, Vormittags um 


3508 — 


10 Uhr, weden die unterzeichneten Mitler AUF dem neuen See⸗ 
packhofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in Pr.⸗Courant veikaufernn ; 


10039 Sonnchen neue hollandiſche Heringe, 


welche in dieſen Tagen im Schiff Jeanetta mit Capt. u H. Bonjer hier eintrafen. 
= Rottenburg. Görtz. 


2 x Dienſtag den 2. November 55 Nachmittags 


3 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung im Haufe Ankerſchmiedegaſſe Ne 179. in öffentlicher Auetion verkaufen: 
eee eee. 1 Rife Blumenzwiebeln, ee k 
welche ſo eben mit Capt. Bonjer von Amſterdam eingegangen ift. Dieſe Parthie 
iſt von dem rühmlichſt bekannten Blumiſten Krelage eingeſandt, deſſen Blumenzwiebeln 
durch oftmals gemachte Erfahrungen als vorzüglich ſchön anerkannt worden find, 

Danzig, den 28. Oktober 18414. Richter und Meyer. 


Sachen a verkaufen in Danzlg. 
— Sr Mobi ia oder bewegliche Sachen Na 75 a 


42. 


= Bien Nutzholz ift zu verkaufen Langgarten M 247. 
re Große Catharinen⸗Pflaumen ; 


Horjähtige, in 4 Kiſichen a 4 Sgr., ausgewogen 417 Sgr pro. el, fo wie auch 
neue in 4 Kiſtchen und einzelnen Pfunden empfiehlt aufs Billigſte 5 3323 
5 ; 3 5 i den Gräske 6 ; 
JJ) E e S E dem Poſthauſe gegenüber. 
44. Friſchen Aſtrachaner Kaviar ern 
Rt Ser Andreas Schultz, Langgaſſe AG 514. 
45. Harlemer Blumenzwiebeln, Hyazinten, Tazetten, Jonqufllen und Tulpen 
ſind zu haben in Langefuhr MS. bei RE Piwowsky. 
46. Friſche Milch zum Aufſetzen wird billig und gut, von 7 Uhr Morgens an, tägl, 
verkauft Porkchaiſengaſſe 2 572. Auf Verlangen kann die Milch auch gebracht werden. 


. Een. Niemepers 47. Aufs neue wieder erhalten; iR E 
„ das Dutzend zu 17, 5, 7/2, 10, 1215, 15 Sgr. mit 
i Bert X 4 Py 7 7 "= 


5 35 ci Halter. 2 a a ar I 4 2 7 * 
j MM Jede Feder Stück für Stück approbirt und ausge⸗ 
= aba aus dieſer Fabrik in Danzig bei De 
Me END e Langgaſſe M 407., d. Rathhau é gegen⸗ 
REEE über zu haben. Å $ 75 ; y 3 4 = 


Ea 
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48. Befter Holländifcher dicker Zucker Syrup ift bei einzelnen Fäſſern auf 915 
Rihlr. zu haben Hundegaſſe NE 255. 3 BT 
4. Seidene und baumwollene Regenſchirme, 
mit Fiſchbein⸗ und Stahlgeſtellen, empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
SR ig J. . Voigt, Schirmfabrifant, Jopengaſſe No. 723. 
50. Palitos, neueſten Facons, mit ſeidenem Aſtra⸗ 
chan beſetzt, empfiehlt das Kleider Magazin von 0. g r i 
; Philipp Löwy, Breiten⸗Thor und Holzmarkt⸗Ecke No. 1340. 


51. Feines Maschinen Jeichnenpapier a Buch zu 10 Sgr., groß For⸗ 


mat a Buch 20 Sgr., Blumenpapier a Buch 1 Rthly,, a Bogen 134 Sgi, 


feine Bonbonbilder mit und ohne Goldklappen, Pfefferkuchdeviſe, Knallpapier a 100 
zu 12 Sgr. ift zu haben hei! Carl Otto Prinz, $ 
$ Buchbinder und Galanteriearbeiter, Iſten Damm NE 1125. 
KASPAR Kohlſchwarzen Tafft zu Mänteln und Kleidern, in allen Breiten und Qua» 
litäten, fo wie Mantelzeuge in jeder Art, ſowohl abgepaßt wie auch nach der Elle, 


empfiehlt als neu erhalten, aufs billigſte, Heymann Davidſohn, Langgaſſe. 
53: Ein neuer Handwagen ſteht zum Verkauf Junkergaſſe M 1914. % 
54. 6 Cine eichene Mängel im completten Zuftande, vier neue 14 große Brannt⸗ 


wein⸗Anker, mit Metallkrähnen, eine Schlafbank und ein Drehſchleifſtein, ſtehen 


Pfefferſtadt No. 256 zu verkaufen. 


ein bedeutendes Sortiment Eigarren habe 


ich direct in Commiſſion erhalten und empfehle ſolche zu billigen Preiſen. 
„ Philipp Löwy, Breitenthor und Holzmarkt⸗Ecke No. 1340. 
56. Vorzüglich ſchöne Hol. Kabliau⸗ friſche holl. Heeringe a 1 Sgr., vorjäh⸗ 
tige a 9 Pf., empfiehlt Heinrich s. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. == 
57. Ein 5ig-oftap. Klavier am) eine Guitarre, find billig zu verkaufen Brodt⸗ 
bänkengaſſe No. 698. NIS EN SEE ge 
53. Saure, Pfeffer⸗, Senf⸗, und Zucker⸗Gurken, Pflaumenkreide au 4 Sgr. 
Johannisbeer -Saft in Zucker gekocht a Stof 20 Sgr., Pflaumen und Kirſchen in 
Zucker gelegt fo wie ſchöne w. Erbſen a Metze 317 Sgr. werden verk. Fraueng. 838. 
59. So eben erhaltene berliner Kuhkäſe empfiehlt, i ; 
S E. H. Nößel am Holzmarkt. 

60. Büchen, fihten und eichen Brennholz, ſo wie brückſcher Torf beſter ‘Suae 
lität, ift fortwährend zu den billigſten Preifen zu haben Schäferei NZ 38. neben 
dem Seepackhofe. ; J F. Herrmann, Wwe. 

61. Goldſchmiedegaſſe M 1072. find ſchwarze und weiße Flieſen zu haben. 


Schiffs Rapport 


Eee Den 26. October angekommen. 2 
Lavinia — J. Eratt — Elſeneur — Ballaſt. Ordre. 


— 
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eſegel t. ; 
D. M. ur ES ee = Orei i 32 
S Coock X 
3. Jacobſeu = Millan — eingebrach. Ladung 
Wieder geſegelt. 5 N 
x . T. Bell. P Wind ©. 3, 
Den 27. Oktober angekommen. 
Maria — J. F. Hammer — Königsberg — Güter. Rheeberei. i 
Suſanna Wild. — A. Bende — Lwerpool — Salz. = ; 
Johanna Henr, — J F Kirsner — Meterbegd. — Heringe. Mheederel, 
Karen Hincheldey — 8 Lauritzen — Marſtall — Ballaſt. 5. Böhm. 
Germania — M. H. Schutz — Gef T Ordre, 
egels, t 
A. Klein — e — Holz. X i 
J. Soroal — Frank reich — 
H. us — London — 
H. T. Pauls — Holland — 
J. MacLean — England — Getreide. 
R. Graham — RNewceaſtle — 
G. H. Michelſen — Norwegen — 
O. S. Weibelt 
J. S. Kaifin ` = Belat. 
E. Samſonſen me 
E. Jacobſen — — 


$ — 5 a . 
; Wechsel- und Geld Cours i 
Danzig, den 28. October 1841. 


Briefe.] Geld. 


Mind S. e. 2 


ausgeb. e 


r. wamepeana : 8 r. 7. x 
Sübrgr. |Silhrgr. Friedriehsdots .. .,, 170 er 
posado, Sicht „ 0 ee 2 45 x í 
Åugustdo’r 5 162 — 
Monat 198 198 Drest 
Hamburg, Sicht = ae ae Br 35 — 
10 Wochen a Kassen-Anweie RI Er 


Amsterdam, Sicht . — 
E — 
Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat — 
Paris, 3 Monat , 78 
Warschau, 8 Tage . 4 — 
= 2 Monat. 


